§ 732 ZPO — Erinnerung gegen Erteilung der Vollstreckungsklausel

Zivilprozessordnung
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Uber Einwendungen des Schuldners, welche die Zulassigkeit der Vollstreckungsklausel betreffen,
entscheidet das Gericht, von dessen Geschaftsstelle die Vollstreckungsklausel erteilt ist. Die
Entscheidung ergeht durch Beschluss.

(2) Das Gericht kann vor der Entscheidung eine einstweilige Anordnung erlassen; es kann insbesondere
anordnen, dass die Zwangsvollstreckung gegen oder ohne Sicherheitsleistung einstweilen einzustellen
oder nur gegen Sicherheitsleistung fortzusetzen sei.

Zitiervorschlag: § 732 ZPO

Quelle: Bundesamt fur Justiz, abgerufen 02.07.2026

Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/ZPO/732



